
dachter Johannes Füller, oder dessen cttvaige LcibeSerben hiermit edictalitercitirt, sich binnen Zjäh-
riger Frist bey hiesigem Fürst!. Stadtgericht zu sistaen und das Vermögen in Empfang zu nehmen,
widrigcnsalö zu gewärtigen, daß solches seinen beyden Geschwistern in Gefolg gnädigster Verord
nung vom 9tcn Septr. 1787. ohne Caution verabfolgt werde. Hersfeld den rzten Apri! 179z.

Svm'i. nessi Stadtge ictit das. Dr. Wetor.
Z) Johann Conrad, des hiesigen Bürgers Martin Riemann Sohn, so den 8ten Octob. 1737. ge-

 bohren, ist im Jahr 1756. irr hannöverische Kriegsdreltste getreten und nach England gegangen.
Nachdem'man nun seitdem nichts von demselben in Erfahrung bringen können, und die Kinder
von des Baufactors Berners hinterlassenen und nunmehr auch verstorbenen Witwe zu Cassel als
des verscholnen leibliche Schwester um Empfangnehmung dessen Vermögens gegen Camion auch
«m dessen öffentliche Verabladung geböten, diesen Suchen auch statt gethan worden; So wird ge
dachter Johann Conrad Riemanu, und wenn derselbe nicht mehr am Leben, dessen rechtmäßige
Erben hierdurch vorgeladen, um im Termin Montag den 24ten Irin. d.J. vor hiesigen Stadtge
richt zu erscheinen, das Vermögen in Empfang zu nehmen, oder zu gewärtigen, dass solches de

 nen Kindern des Baufactors Berners Witwe gegen Camion werde verabfolget werden. Sparp-
genberg den Zten April 1793. «*. Hess. SraSlgericdr das wangemann. Riemcnschneiöcr.

4) Es soll Johannes Barthel des Hintersaßen Johannes Barchels nachgel. eheleiblicher Sohn
aus Motzervde, welcher den 7ten Septb. 175g. allda gebohrcn ist, seit geraumen Jahren von da ab
wesend, nrw dessen Aufenthalt bis dahin unbekannt seyn. Auf gerichtliches Suchen dessen Ange
wandten wird gedachter Johannes Barthel! oder dessen etwa nachgelassene nähere Erben, hiermit
cdictaliter vorgeladen, indem auf Montags den i9ten August d.J. peremtorie bestimten Termin,
vor dem Freyherr!, von Bvyncburg Hoensteinischcn Gericht allhier sich in Person oder durch hin
länglich Bevollmächtigte einzufinden, und absichtliche Vorkehrungen über sein sub cura befindliches
Vermögen zu vernehmen geben, oder aber gewärtigen, daß dasselbe seinen bercgten Verwandten gegen
Caution zur Administration überlassen werde. Jestädt am i8ten Febr. 1793.

 5 reicher!, von Bopneburg Hoenftemisches Gericht das. I. L. TdomaS.

K) Nachbenahmte, gegen die gnädigst erlassene LandeSordnung, im abgelaufenen Jahr ausgettet-
tene Personen, und zwar:

s) Aus der Gtasr Escbwege: Wilhelm Kleemont, Franz Andrä, Johann Friedrich Herrmann,
Johann Reinhard Scheibehenn, Henrich Ludwig Rötticher, Johann Siemon Schäfer, Jacob
Henrich Horche.

d) Aus dcm von Bopneburg Hoevsteinisch-n Gericht: Christoph Pfister, aus Neuerode; Ja«
«b Liese zur Hoeneiche, und Conrad Sandrock im Langcnhayn:

c) Aus dem v r»ovo.burA ^ömm.lbergbchkn Sam'gerichre: Johann Peter Eichholz und Jo
hann George Hcnckelmann, aus Reichcnsachsen; sodann Conrad Stöbe!, aus Rcchtcbach:

ä) Ans dem -reyherrl. von BömmcldcrgstchtN privmgclichre: Paul Frölich, von Bisch
hausen ;

0 Ans dem Amt Germerode: Jacob Brill, von Cammerbach;
fS »s«?, ßipvtsftt Yrrpurnsfdn : Mmtin Dossmann . aus MüMbach :

ivdvtii ui »jimvigiin u'»”"" , v..i Geli(i)tvwegcn

dergestalt öffentlich citirt, daß sie sich in der darinnen gesczten Frist wiederum einstellen, oder
gegenfals zu gewärtigen haben sollen, daß ihr Vermögen, wenn sie das 26te Jahr zurück gelegt,
denen nächsten Anverwandten verabfolgt werden solle.

Vorladungen der Gläubiger.
1) Zum Verfahren über das Vorzugsrecht in Johann Arend Beckers Concurssache dahier ist nach

nunmehr beendigter Liquidation, Tagcfahrt auf den 1 7ten künftigen Monats anberahmt worden,
«nd


